
 

 
 
http://online-media.uni-marburg.de/eTeaching/ 
 
Kontakt 
 
Dr. Jutta Weisel 
Hochschulrechenzentrum (HRZ)  
der Philipps-Universität Marburg 
Hans-Meerwein-Straße 
35032 Marburg 
 
Telefon: 0 64 21 / 28 - 2 15 52 
Telefax: 0 64 21 / 28 - 2 69 94 
eMail: weisel@hrz.uni-marburg.de 

Multimedia-Tag 
 
Samstag, den 20.11.2004,  10:00 – 14:00 Uhr 
im HRZ auf den Lahnbergen 
 
Experten der Philipps-Universität, des Hochschulrechen-
zentrums und des Multimedia-Kompetenzzentrums stehen an 
diesem Tag für individuelle Gespräche und Beratungswün-
sche bereit.  
 
Informieren Sie sich, welche Techniken und Services 
Ihnen schon heute zur Verfügung stehen! 
 
 

 
 
Anfahrt: Uni-Lahnberge / Hans-Meerwein-Straße 
 
Mehrzweckgebäude - Bereich A - Ebene 6: 
PC-Saal, Beratung, MM-Arbeitsraum, Schulungsraum  



 
 
Die Potenziale des Einsatzes Neuer Medien in der universitä-
ren Lehre sollen in ihrer Breite und Vielschichtigkeit aufge-
zeigt werden. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie Lernmotiva-
tion und Lernerfolg durch den Medieneinsatz gesteigert wer-
den können, ohne die für eine Präsenzuniversität charakteris-
tische Kommunikation und Interaktion zwischen Lehrenden 
und Lernenden in Frage zu stellen. 

 
Der von Bundes- und Landesregierung propagierte (und 
geförderte) Einsatz Neuer Medien in der Lehre eröffnet da-
rüber hinaus Möglichkeiten, Lehrveranstaltungen anderer 
Universitäten zu erwerben bzw. eigene Lehrveranstaltungen 
über das Internet zu vermarkten. 

 
In diesem Umfeld muss die Philipps-Universität ihren 
Weg finden. Hier sind alle Lehrenden gefragt, ein Kon-
zept mit zu entwickeln und zu tragen. 

 
Ausgehend von etablierten Veranstaltungsarten wie Vorle-
sung, Seminar, Übung/Tutorium, Praktikum oder Projektar-
beit sollen mögliche Szenarien für den Einsatz Neuer Medien 
in der Hochschullehre zur Diskussion gestellt werden. 

 
Durch den Medieneinsatz können die traditionellen Lehrver-
anstaltungsarten aufgebrochen werden, wobei Mischformen 
und innovative Lehrformen entstehen. Digitale Medien kön-
nen in Präsenzveranstaltungen zum Visualisieren von Lehr-
inhalten eingesetzt werden und damit die traditionellen Lehr-
formen wesentlich anreichern.  

 
Solchen Einbettungsszenarien stehen Lehrformen gegen-
über, die die Vor- und Nachbereitung von Vorlesungen, Se-
minaren, Übungen usw. durch die Bereitstellung digitaler 
Unterrichtsmaterialien erleichtern und so zu einer flexibleren 
Organisation des Lernprozesses beitragen. Denkbar sind 
aber auch umfassend virtualisierte Veranstaltungen, die 
freilich besondere Anforderungen an die didaktische Aufbe-
reitung, die Gestaltung der Benutzerschnittstelle, an Lerner-
folgskontrollen und tutorielle Begleitung stellen. 

Programm  
 
Freitag, den 19.11.2004, 9:00 – 17:00 Uhr 
Audimax, Hörsaalgebäude, Biegenstr. 14 
 

09:00 Uhr Begrüßung durch den Präsidenten der  
Philipps-Universität Marburg  
Prof. Dr. Volker Nienhaus 
 
eTeaching-Strategien an anderen Universitäten 
Moderation: Dr. Jürgen Radloff, HRZ 
 
09:15 Uhr Prof. Dr. Ralf Steinmetz  
TU Darmstadt, Informatik 
Die dual mode TUD heute und morgen 
 
10:00 Uhr Dr. Paul Rühl, Virtuelle Hochschule Bayern 
Die Virtuelle Hochschule Bayern – ein Beispiel  
für die landesweite Organisation netzgestützter  
Lehre in den Hochschulen 
 
10:45 Uhr Pause 
 
11:15 Uhr Prof. Dr. Werner Sesink 
TU Darmstadt, Pädagogik 
eTeaching in den Geisteswissenschaften – Transfor- 
mation einer Vorlesung durch eTeaching-Elemente 
 
12:00 Uhr Prof. Dr. Helmut M. Niegemann 
Universität Erfurt, Erziehungswissenschaften 
Jenseits von Tele-Vorlesung und virtuellem Seminar 
– Formen des eTeaching für die Hochschullehre 
 
12:45 Uhr Pause 
 
Projekte an der Uni Marburg 
Moderation: Dr. Jutta Weisel, HRZ 
 
13:30 Uhr Prof. Dr. Henning Radtke 
Philipps-Universität Marburg, Strafrecht 
Online-Repetitorium im Strafrecht 
 
13:40 Uhr Dr. Martina Kepper 
Philipps-Universität Marburg, Evangelische Theologie 
Althebräisch Online 
 
13:50 Uhr MA Marie-Luise Beppler-Lie 
Philipps-Universität Marburg, Sinologie 
Landeskunde China 

14:00 Uhr Dr. Jörg Witzel 
Philipps-Universität Marburg, Forschungsstelle für  
Personalschriften 
»Deß einen Todt, deß andern Brod« 
 
14:10 Uhr PD Dr. Otto Volk 
Hessisches Landesamt für geschichtliche Landeskunde, 
Marburg 
Landesgeschichtliches Informationssystem Hessen 
 
14:20 Uhr Prof. Dr. Angela Krewani / MA Petra Missomelius 
Philipps-Universität Marburg, Medienwissenschaften 
Das Hollywood-Kino 1900 – 2000 
Prof. Dr. Heinz-B. Heller / MA Petra Missomelius 
Philipps-Universität Marburg, Medienwissenschaften 
Schule des Sehens, Teilprojekt: Einführung in die  
Filmanalyse 
 
14:35 Uhr Prof. Dr. Jürgen Handke 
Philipps-Universität Marburg, Anglistik 
The Virtual Linguistics Campus  
The Virtual Center for Teacher Training 
 
14:50 Uhr Prof. Dr. Michael Bölker  
Philipps-Universität Marburg, Biologie 
Virtuelle Genetik 
 
15:00 Uhr HD Dr. Martin Klingenspor,  
Dr. Joachim Schachtner, PD Dr. Frank Seeber  
Philipps-Universität Marburg, Biologie 
BioMedia 
 
15:10 Uhr Dr. Christine Schäfer 
Philipps-Universität Marburg, Biochemie 
k-MED, Teilprojekt: Biochemie 
PD Dr. Martin Gotthardt 
Philipps-Universität Marburg, Radiologie 
k-MED, Teilprojekt: Radiologie 
 
15:25 Uhr Dipl. Päd. Thorsten Dresing  
Philipps-Universität Marburg, Erziehungswissenschaften 
Praxisbeispiel: Einführung in die computerunterstützte 
Text- und Inhaltsanalyse 
 
15:35 Uhr Pause  
 
16:00 Uhr Dr. Wolfgang Hecker 
Philipps-Universität Marburg, Politologie 
Bericht des Senatsausschusses für Lehre, Studium  
und Nachwuchsförderung 
 
16:10 Uhr Abschluss-Diskussion 


